
 
 

World Mountain and Trail Running Championships (WMTRC): ein 
Fest des Sports und eine Leistungsschau von Tiroler Stärken 

In 40 Tagen findet in Innsbruck und Stubai mit den World Mountain and Trail 

Running Championships 2023 (WMTRC 2023) der größte Sommersport-Event des 

Landes statt. Bei der Pressekonferenz im Hoadl-Haus – am Fuße einer der WM-

Strecken – gab das lokale Organisationskomitee rund um Geschäftsführer Alexander 

Pittl zusammen mit Politik und Partnern einen positiven Zwischenbericht. Anwesend 

waren rund 75 österreichische und internationale Sportjournalisten, die im Stubai zu 

ihrer alljährlichen „Sports Media Austria Tagung“ zusammentrafen. 

Für Georg Dornauer, 1. Landeshauptmann-Stellvertreter und Sportlandesrat von Tirol hat 

die WM einen hohen Stellenwert – im Rahmen des Pressegesprächs verwies er auf deren 

Bedeutung für Tirol und die WM-Tradition, die sich Tirol in den letzten Jahren etabliert hat: 

„Tirol hat sich bereits in der Vergangenheit als hervorragender Gastgeber für sportliche 

Großereignisse präsentiert. Wir brauchen gar nicht weit in die Vergangenheit blicken. Ich 

erwähne nur exemplarisch die Rad-WM 2018 und nun steht Tirol wieder im sportlichen 

Mittelpunkt. Als einzige Weltmeisterschaft, die in diesem Jahr in Österreich zur Austragung 

kommt, sind die „World Mountain and Trail Running Championships 2023“ ein weiteres 

Highlight im Sportkalender, das mit Spannung und Emotionen wieder zahlreiche 

Zuschauerinnen und Zuschauer mitreißen wird. Die Veranstaltung hat für das Land, den 

Tourismus und die Wirtschaft eine große Bedeutung: 66 Nationen mit großen Delegationen 

werden im Juni unser alpines Land besuchen. Darauf sind wir stolz!“ 

Ein Großevent mit Nachhaltigkeitscharakter 

Auch Mario Gerber, Wirtschafts- und Tourismuslandesrat, zeigte sich erfreut über die 

bevorstehenden Weltmeisterschafen: „Berglauf und Trailrunning sind besonders 

umweltfreundliche Outdoor-Sportarten im Einklang mit der Natur, die für die nachhaltige 

touristische Ausrichtung unseres Landes stehen. Tatsächlich ist Nachhaltigkeit im Tiroler 

Tourismus längst angekommen. Der Tourismus im Alpenraum ist von kleinen, 

familiengeführten Betrieben geprägt, Nachhaltigkeit hat schon immer eine große Rolle 

gespielt.“ 

Weltelite zu Gast in Tirol 

„Bei den zweiten WMTRC in der Historie können wir in allen vier Wettbewerben auf 

Weltklasse-Starterfelder verweisen“, sagt OK-Chef Alexander Pittl. „Namen wie Jim 

Walmsley aus den USA, Hannes Namberger aus Deutschland, Stian Angermund aus 

Norwegen oder auch Bergläuferin Andrea Mayr, unser österreichisches Aushängeschild, 

sind Superstars der Szene und belegen welchen Stellenwert die WM in sportlichen Kreisen 

hat.“ 

„Das hochkarätige Feld ist sensationell für die Veranstaltung, schmälert allerdings die 

eigenen Chancen“, fügt Österreichs prominentester Trailrunner Florian Grasel an. „Doch so 

soll ja auch eine Weltmeisterschaft sein – die Besten sollen dabei sein! Bei 1.500 

Teilnehmer:innen in Innsbruck-Stubai ist die Zahl der Medaillen – zehn in Einzel-, zehn in 



 
 

Team-Bewerben eher überschaubar. Auch wenn wir in Österreich aktuell wahrscheinlich 

nicht ganz vorne mitlaufen können – wir werden für unser Land das Beste geben.“ 

Die schönsten Trails im Herzen der Alpen 

Karin Seiler, Geschäftsführerin der Tirol Werbung ergänzt: „Tirol eignet sich ideal für die 

Ausrichtung dieser Titelkämpfe. Willkommen auf den schönsten Trails im Herzen der Alpen – 

selten zuvor hat es ein Slogan so gut getroffen wie dieser! Die Titelkämpfe finden auf den 

vier Strecken – Vertical, Trail Short, Trail Long und Mountain Classic - statt, die an einigen 

der schönsten Plätze in den Alpen vorbeiführen und zwischen 7 und 85 Kilometer lang sind. 

Aktive Regeneration und die sportliche Bewegung am Berg sind zudem wichtige 

Urlaubsmotive unserer Gäste.“ 

WMTRC 2023 lockt auch Laufbegeisterte mit „public races“  

Die Regionen Innsbruck und Stubai locken neben der Weltelite auch alle weiteren 

Laufbegeisterten nach Tirol. Barbara Plattner, Geschäftsführerin von Innsbruck Tourismus 

und Roland Volderauer, Geschäftsführer des Tourismusverbandes Stubai Tirol erläutern: 

„Bei den „public races“ haben Läufer:innen vorab die Chance, auf zwei WM-Strecken ihr 

Können unter Beweis zu stellen. Am 6. Juni, noch vor der feierlichen Eröffnung, bekommen 

Teilnehmer:innen die Gelegenheit, beim KRONE Race to Höll die WM-Strecke in Innsbruck 

zu testen. Mit 1.020 Höhenmetern von Neustift im Stubai auf die Elferhütte wartet am 7. Juni 

der SPORTLER Vertical auf Bergläufer:innen. Wir freuen uns, dass damit auch 

Hobbysportler:innen in den Genuss unserer einmaligen WM-Trails kommen können.“ 

Volkswagen R – ein starker, weltmeisterlicher Hauptsponsor 

Auch bei namhaften Unternehmen stößt die WM auf großes Interesse. So ist es gelungen 

Volkswagen R (VW R) als Hauptsponsor zu gewinnen. „Wir wollen diese außergewöhnliche 

und trendige Sportart und unsere R Community einander näherbringen, da sie hervorragend 

zusammenpassen. Empathie, Nahbarkeit, Spitzenleistungen und Individualität sind sowohl in 

der Marke Volkswagen R als auch beim Trailrun stark verankert. Deshalb sind wir auch mit 

eigenen Läufern und einem globalen Team aktiv“, erklärt Peter Jost, Leiter Vertrieb und 

Marketing Volkswagen R. 

Attraktives Rahmenprogramm 

Vor, während und nach den Bewerben wird alles geboten, was das Sportler- aber auch das 

Zuschauer-Herz begehrt. Highlights sind unter anderem die große Eröffnungs- und 

Abschlussfeier. Während der WM-Tage findet ein kunterbuntes Potpourri an Events statt: 

vom Film-Screening zum Live-Act, guided Hike, sowie Kunst, Kultur & Kulinarik. Egal ob 

Tagesbesuch oder mehrtägiger Aufenthalt, ob mit Familie oder Freunden, da ist – bei freiem 

Eintritt – für jeden etwas dabei. 
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